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von Matthias Ruff

Wenn wir im Sommer zum Baden ans
Meer fahren oder an einen See, dann ha-
ben meine Frau und ich oft unterschied-
liche Ansichten, was das Packen angeht.
Ja, ich gebe zu, ich packe oft nur die Ba-
dehosen und die Badetücher ein und
meine, wir könnten jetzt ja los! Den gan-
zen Rest würde ich glatt vergessen,
wenn nicht meine liebe, gut organisierte
Frau an alles denken würde. Es gibt aber
ausser den Badehosen und den Tüchern
noch etwas, was ich auch nie vergesse.
Ich weiss auch nicht warum, aber
scheinbar habe ich dazu eine gewisse
Affinität. Es ist der Sonnenschirm. Oder
in unserem Fall die beiden Sonnenschir-
me, weil es ja sonst Streit geben würde,
wenn die Hälfte der Familie keinen Platz
im Schatten findet. Ein Sonnenschirm,
ist das nicht ein herrliches Ding? Ich lie-
be unsere Sonnenschirme, auch wenn
sie mir dann beim Aufstellen so einiges
zu tun geben. Das kennen Sie sicher
auch: Man hat sich ein Plätzchen am
Meer oder am See ausgesucht und die
Tücher ausgelegt, die Sonne steht, wo
sie steht, und jetzt sollen also diese aus-
gelegten Tücher mit Schatten belegt
werden. Daraus ergeben sich dann ganz
klar definierte Orte, wo die Sonnenschir-
me eingepflanzt werden sollen. Und das

ist oft eine knifflige Aufgabe, die ich sehr
liebe. Manchmal ist der Boden einfach
sandig und locker, das geht gut. Ich er-
innere mich jedoch an die Insel Elba, wo
wir an einem Strand badeten, der aus
grossen weissen Kieselsteinen bestand.
Das erfordert natürlich schon eine ande-
re Sonnenschirm-Aufstell-Technik. Die
Krönung aber sind jene Strände, an de-
nen es zusätzlich noch sehr stark win-
det. Da braucht es noch Seile dazu, ge-
rade wenn der Wind die Richtungen
wechselt. Wie wunderbar, da bin ich
dann ganz in meinem Element! Ich kann
Ihnen auch nicht wirklich erklären, wo-
her meine Freude an den Sonnenschir-
men kommt und weshalb ich sie so ger-
ne aufstelle. Ein wenig auffällig ist es
nämlich schon, wie bereitwillig ich ge-
rade diese Aufgabe beim Baden mit der
Familie übernehme…
Jedenfalls kommt jetzt noch das Schöns-
te: Wenn die Verankerung gut ist und
die ganze Bande vom Baden zurück
kommt und sich dann alle unter den
Sonnenschirmen hinlegen, dann ist mei-
ne Freude komplett. Ich sehe meine
Liebsten alle versammelt und sehe, wie

sie einen Platz im Schatten gefunden ha-
ben und sich ausstrecken können unter
den Sonnenschirmen. Das ist ein so
wundervolles Bild der Geborgenheit und
der Entspannung, dass ich jedes Mal tief
berührt bin. 
Da kommt mir das Psalmwort in den
Sinn:«Wer unter dem Schirm des Höchs-
ten sitzt und unter dem Schatten des All-
mächtigen bleibt, der spricht zu dem
Herrn: Meine Zuversicht und meine
Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.»
(Psalm 91,1-2)
Es ist wohl diese Grunderfahrung von
Gottes Schutz, die hinter meiner Liebe
zu den Sonnenschirmen steht. Auf Gott
vertrauen zu dürfen und zu erleben, wie
seine Liebe sich über uns ausbreitet und
wir darunter geborgen sein dürfen, gut
behütet und sicher - das tut uns bis in
die Tiefe unserer Seele so wohl und gut.
Ich wünsche Ihnen allen in diesem Som-
mer viele solcher Momente, wo auch Sie
diese Liebe Gottes spüren und Sie wis-
sen dürfen, dass Gott auf Sie acht gibt
und seine Hand über Ihnen hält wie ei-
nen schützenden Sonnenschirm. 

Unter
dem

Sonnen-
schirm



Gottesdienste
Sonntag, 29. Juli   
10.00 Uhr Kirche Wettswil  

Pfr. Kurt Gautschi 
Taufe von Noel Killer, 
Wettswil 

Kollekte: Greenpeace

Sonntag, 5, August   
19.00 Uhr Kirche Bonstetten 

Regionalgottesdienst mit 
Pfrn. Susanne Sauder

Sonntag, 12. August   
17.00 Uhr Kirche Stallikon  

Pfr. Kurt Gautschi 

Kollekte: Solino, Treff für Allein-
stehende

Fahrdienst: Anmeldung bis 11. Aug.
Telefon 044 777 99 72

Sonntag, 19. August  
10.15 Uhr Uetliberg-Gottesdienst

Regionalgottesdienst für 
die ganze Familie  
Pfr. Otto Kuttler

Musik: Musikgesellschaft 
Stallikon

Kollekte: Stiftung RGZ, Wohn-
heim Loomatt

Fahrdienst: Anmeldung bis 18. Aug.
Telefon 044 700 45 45

Sonntag, 26. August 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Taizé-Gottesdienst
Pfr. Matthias Ruff und 
Chorleiter Florian
Engelhardt

anschliessend Apéro

Kollekte: Stiftung Aids + Kind

Sonntag, 2. September
09.30 Uhr Kirche Wettswil

40er Fäscht
Pfr. Matthias Ruff

Kinder/Jugendliche
uprise - Jugendtreff
der ref. Kirchgemeinde
Öffnungszeiten 
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Sonntag von 14.00 - 18.00 Uhr
Für Jugendliche von ca. 10 - 16 Jahren

Ferienausflug für Jugendliche
Ein Tag im Schongiland für Jugendliche
ab der 6. Klasse.
Mitwoch, 15. August
Informationen und Anmeldung bei
Ralph Baumgartner: 076 535 65 25

Erwachsene
Ökumenisches Morgengebet
Mittwoch, 22. / 29. August 
9.00 Uhr 
Kath. Kirche Bonstetten

Bildersturm
Mittwoch, 22. August
19.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Kafi Träff
Donnerstag, 23. August
14.30 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Frauezmorge
Freitag, 14. September
9.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil
Referat von Carolyn Nabholz (Wettswil)
zum Thema «Die Vögel um unser Dorf»

Senioren
Senioren-Mittagessen
Freitag, 27. Juli  
11.45 Uhr
Restaurant Burestübli, Stallikon

Donnerstag, 9. August
12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil

Freitag, 10. August
11.45 Uhr
Restaurant Burestübli, Stallikon

Donnerstag, 23. August
12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil

Freitag, 24. August
11.45 Uhr
Restaurant Schwarzer Hecht, Stallikon

Pro Senectute
Spielnachmittag
Donnerstag, 2. August
14.00 Uhr
Kinderkrippe Coccolino, Stallikon
Ingrid Spiess, 044 700 11 67

Verschiedenes
Café Mama
Dienstag, 28. August
9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil



5.-Klass-Weekend
Am Freitagabend, 15. Juni, war auf dem
Parkplatz vor der Kirche Wettswil viel
Betrieb. Autos kamen und fuhren weg,
Gepäck lag überall herum und Kinder
begrüßten andere Kinder oder verab-
schiedeten sich von ihren Eltern. Und
dann ging es los. Die Kinder stiegen in
die Busse und fuhren zusammen mit den
Katechetinnen und Katecheten ins Unti–
Weekend hoch über dem Zugersee. Das
Thema des Wochenendes war  «Freund-
schaft». Neben biblischen Inputen und
Gruppenarbeiten konnten die Kinder das
Thema gleich selber leben, zum Beispiel
beim gemeinsamen Schlafen im grossen
Zelt, beim Küchendienst oder bei einer
Seeschlacht. Nicht nur die Sonne lachte
an diesem Wochenende viel. Auch sonst
waren es sehr fröhliche und freund-
schaftliche Tage. Ja, es wäre sogar ein
perfektes Wochenende gewesen, wenn
da nur nicht die Brennnesseln gewesen
wären...

Judith Fries

Jugendausflug ins Schongiland
Während der Sommerferien wird für alle
Jugendlichen ab der 6. Klasse am 10. Au-
gust ein Tagesausflug ins Schongiland
angeboten.

Auskunft und Anmeldung bei unserm
Jugendarbeiter Palph Baumgartner unter
Telefon 076 535 65 25.



Sommerfest-Gottesdienst in Wettswil
«Was würde der Herrgott sagen, wenn
er uns hier sähe», bemerkte ein Herr
beim Wein-Degustieren während des
Gottesdienstes. «Er sieht es und freut
sich sicher mit uns», antwortete Pfarrer
Matthias Ruff schmunzelnd. Gewiss, es
war ungewöhnlich, eine Degustation in
einem Gottesdienst zu erleben. Aber es
ging ja nicht um masslosen Konsum von
Alkohol, sondern um den Genuss der
Früchte von Gottes Weinberg.
Der Sommerfest-Gottesdienst am 8. Juli
in Wettswil zusammen mit der Refor-
mierten Kirchgemeinde Bonstetten war
gut besucht. Sylviane Ney von der Wein-
handlung Gil Vins in Birmensdorf unter-
nahm mit den Gottesdienstbesucherin-

nen und -besuchern eine kleine Weinrei-
se durch Südfrankreich und erklärte die
Philosophie der Weinhandlung. «Qua-
lität vor Quantität, Nischenprodukte
statt bekannte Etiketten.» Sie erzählte
von der grossen Arbeit der Winzer, dem
Herzblut, der Handwerkskunst, dem
Wissen und der Leidenschaft. Pfarrerin
Susanne Sauder nahm Bezug auf Noah,
der nach der Sintflut als Hoffnungszei-
chen einen Weinberg anpflanzte.
Und Pfarrer Matthias Ruff ging in seinen
Worten auf die Pflege ein: das Stutzen
und Aufbinden. Jesus stutze uns manch-
mal auch zurecht, damit wir uns mehr
auf das begrenzen, was wir wirklich
können – die Gaben, die Gott in uns an-

gelegt hat. «Wenn wir den wahren Ge-
nuss des Lebens haben wollen, müssen
wir uns begrenzen.» 
Die folgende Degustation war mit einem
kleinen Ratespiel verbunden. Es ging da-
rum, die drei Weine richtig zuzuordnen.
So wurde also mit viel Ernsthaftigkeit
probiert und diskutiert. Einfach war es
nicht, doch einige hatten die richtige Rei-
henfolge erraten. 
Nach dem Gottesdienst durften dann alle
einfach geniessen: den wunderschönen
Sommerabend, das umfangreiche Büffet
mit delikaten Speisen und natürlich auch
nochmals den feinen Wein.

Marianne Voss

Oben: Sylviane Ney im Gespräch mit Pfr. Matthias Ruff.

Unten: Ralph Baumgartner betreut das umfangreiche Büffet.

Oben: Gilbert und Tochter Sylviane Ney bereiten den Wein für
die Degustation vor.

Unten: Alle geniessen den schönen Sommerabend.



Eindrücke vom Ferienbeginn-Gottesdienst

Bildersturm und Zwingli
«Tut um Gottes willen etwas Tapferes!
… Bleibt standhaft in Gott, gebt nichts
auf das Gejammer, bis das Recht durch-
gesetzt ist. Gott sei mit euch. In Eile, 16.
Juni. Im Lager um 1 [Uhr]. 1529. Eurer
hochgeachteten Weisheit allezeit willi-
ger Huldrych Zwingli.»
So schreibt Ulrich Zwingli, der epochale
Denker, aus dem Kappeler Feldlager
nach Zürich. Wer Zwingli liest, ist plötz-
lich mitten drin in der Reformation und
den Geschehnissen der Zeit. Die zentra-
len Texte von Zwingli selbst werden
kurz und prägnant eingeleitet und da-
nach in verständlichem heutigem
Deutsch abgedruckt.

Wir werden an den Bildersturm-Treffen
ab dem 22. August einige der Texte und
Briefe Zwinglis lesen, passend zum Re-
formations-Jubliäum. Parallel dazu be-
sprechen wir auch das kleine Buch über
Ulrich Zwingli von Peter Opitz. Die
Texte Zwinglis werden als Kopien je-
weils abgegeben, die Biographie ist er-
hältlich über das Sekretariat für Fr.
19.05. Wer zur Bildersturm-Gruppe dazu
stossen will, ist sehr herzlich willkom-
men. Wir treffen uns jeweils an einem
Mittwochabend, um 19.30 Uhr im klei-
nen Kirchgemeindesaal in Wettswil. 

Matthias Ruff

Auch dieses Jahr waren wieder alle zum
Sommerferien-Beginn auf den Bauern-
hof Puureheimet Brotchorb, Buchenegg,

eingeladen. Viele grosse und kleine Gäs-
te kamen und genossen die fröhliche
Feier bei strahlendem Sommerwetter.

Nach dem Gottesdienst war dann beim
umfangreichen Apéro für das leibliche
Wohl gesorgt.



Einfach göttlich – Üetliberg
Gottesdienst zum Ferienende am 19. August 2018
Der beliebte Gottesdienst zum Ferien-
ende am 19. August findet auf der Ter-
rasse des Restaurants Uto Kulm statt, mit
einer wunderbaren Sicht auf Alpen und
Zürichsee. Der familienfreundliche und
kurzweilige Gottesdienst mit Pfr. Otto
Kuttler beginnt um 10.15 Uhr. Auch eine
Taufe wird es geben. Speziell eingeladen
sind wieder-um Kinder, die im neuen
Schuljahr in die erste Klasse oder den er-
sten Kindergarten kommen. 
Die Musikgesellschaft Stallikon wird den
Gottesdienst musikalisch begleiten und
ab 11.00 Uhr ein kleines Konzert auf der
Terrasse geben. Alle Besucherinnen und
Besucher sind herzlich zum Apéro im
Anschluss eingeladen.
Falls Sie mit der Bahn kommen, empfeh-
len wir Ihnen, um 9.48 Uhr in Uitikon
Waldegg einzusteigen.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche Stallikon statt, eben-
falls um 10.15 Uhr und ebenfalls mit der
Musikgesellschaft. 
Wir entscheiden im Laufe des Samstags,
wo der Gottesdienst definitiv stattfindet
und informieren Sie ab zirka 20.00 Uhr
auf unserer Homepage www.kirche-stal-
likon-wettswil.ch oder via Anrufbeant-
worter von Pfr. Kuttler, 044 700 01 53.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Otto Kuttler

Taizé-Gottesdienst am 26. August in Wettswil
Meditative, eingängige Gesänge, warmes
Kerzenlicht, kurze Lesungen, Gebete,
Meditation und Stille, eine einfache
Mahlfeier − das erleben Sie an den Tai-
zé-Gottesdiensten. Der nächste Taizé-
Gottesdienst findet am 26. August, um
19.00 Uhr in der Kiche Wettswil statt. Er
wird gestaltet von Pfarrer Matthias Ruff
und Chorleiter Florian Engelhardt. 
Der Gottesdienst richtet sich an Erwach-
sene und Jugendliche, welche die beson-
deren Gesänge von Taizé als inspirieren-
de Quelle der Kraft erleben möchten.

Zu einem weiteren Taizé-Gottesdienst
sind Sie am  am 16. Dezember eingela-
den.



Gemeindeausflug nach Michelskreuz
am 23. September 2018

Am 23. September 2018 sind alle, Jung
und Alt, herzlich zum Gemeindeausflug
nach Michelskreuz eingeladen.

Der Gottesdienst wird in der Kapelle Mi-
chelskreuz auf dem Rooterberg gefeiert.

Bitte melden Sie sich bis am 30. August
mit dem Anmeldetalon im Sekretariat
an.
Wir freuen uns auf einen schönen und
gemütlichen Tag mit Ihnen.

Kirchenpflege und Pfarrer



reformierte kirche 
stallikon wettswil

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen
Pfr. Otto Kuttler

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5
8143 Stallikon

Telefon 044 700 01 53
o.kuttler@stawet.ch

Pfr. Matthias Ruff
Husächerstr. 10

8907 Wettswil a. A.
Telefon 044 700 33 03

m.ruff@stawet.ch

Sekretariat
Öffnungszeiten: Di./Mi. Morgen

Do. ganzer Tag
Eveline Rutz

Husächerstrasse 12
8907 Wettswil a. A.

Telefon 044 700 20 44
ref@stawet.ch

Kirchenpflege
Präsidentin

Vera Hofstetter
v.hofstetter @stawet.ch
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ZxuâÜàáàtzx
Wir gratulieren herzlich und wünschen auch im neuen Lebensjahr
gute Gesundheit, Wohlergehen und Gottes Segen. 

Zum 97. Geburtstag
Frau Alice Grossniklaus-Hintermann, Stallikon / 11. August

Zum 95. Geburtstag
Herr Hans Hurst-Keller, Stallikon a.A. / 4. August

Zum 93. Geburtstag
Frau Wilhelmina Baur-Meili, Affoltern / 22. August

Zum 92. Geburtstag
Frau Martha Furrer-Hérion, Wettswil / 21. August

Zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Feurer, Stallikon / 23. August

Zum 85. Geburtstag
Frau Maria Landis-Egger, Wettswil / 21. August

Zum 80. Geburtstag
Frau Elke Wellmann-Vorlob, Stallikon / 26. August 
Herr Roland Zöffel, Wettswil / 17. August


